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Vnnd von Veicht Fischern zue Berckhhofen erhandlt 
  60 Claffter Veichtenholz, vm darfir 

No. 162   Inhalt Scheins entricht den 19. April 1681 
     60 fl. — kr. — 
 
Anrichterlohn      3 fl. 30 kr. — 
 
 

Huius 106½ Claffter  112 fl. 42 kr. 6 hl. 
 
[fol. 169r] 

 
Frau Paula Christina Widtmanin von 
  Petterfekhing hat auch alhero keifflich yberlassen 
  117 Claffter Veichten Holz zu ain Gulden 
  die Claffter, belaufft nach lauth ihres von 

No. 163   Handten gebnen Scheins den 26. April 1681 
 117 fl. — kr. — 

 
Anrichtgelt      6 fl. 49 kr. 4 hl. 
 
Franzen Haimayr, Hafnern alhir, vmb 
  31 Claffter dergleichen Holz den 29. Aprill 

No. 164   Ao. 1681 guethgemacht 
        31 fl. — kr. — 
 

Messerlohn       1 fl. 48 kr. 4 hl. 
 
Georg Prickhl von Winzer empfangt für 
  25 Claffter Sudholz, so er zum Ambt 

No. 165   beigefiehrt, vermög Scheins den 29. Aprill  
     25 fl. — kr. — 
 
Anrichtgelt      1 fl. 27 kr. 4 hl. 
 
 

Huius 173 Claffter  183 fl. 5 kr. hl. 
 
[fol. 169v] 

 
So sinndt von dem Kayserlichen Stüfft 
  Niderminsster, wie in ferttiger 
  1679ig-iehrigen Rechnung fol. 159 zr. 
  zu sehen, 507 Claffter Sudholz er- 
  khaufft vnnd für iede Claffter 
  weilln man mit dem Press vmb 
  15 kr. durchgehents herab geruckht, 
  auch fir obig geliuferte Anzahl, iede 
  Claffter, gleich andern, nur per 
  ain Gulden bezahlt worden. 
   


